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Hm - interessante Denkanstösse.

Natürlich war das mit der Schulleitung abgesprochen.

Grundsätzlich ist die Auswahl an männlichen Lehrern sowieso auf die Fachlehrer beschränkt,
ein anderer Klassenleiter wird wegen des Stundenausfalls nicht genehmigt. Da meine
Klassenfahrten durchaus einen schulischen Kontext haben (meisten in Verbindung mit
Geschichte), kommt also nur die Parallelklasse in Frage. Wenn die Klassenleitung dieser Klasse
weiblich ist, ist das schon mal schlecht. Unser einziger Fachlehrer wollte nicht, die mobile

Reserve hatte erst zugesagt, zumindest hatte ich das "ja" so verstanden  , dann hatte er

einen Einsatz in meiner Klasse und danach keine Lust mehr. 

Alternativ könnte man sich noch mit Klassen anderer Schulen zusammentun - was ich aber
ungünstig finde - bzw. soll dann eben einen Studenten auftreiben.

Bei meiner ersten Klassenfahrt an dieser Schule war ein Student dabei, die zweite waren wir mit
Erlaubnis der Schulleitung nur zwei Frauen, dann kam ein paarmal ein Fachlehrer mit - diesmal
eben wieder ein Student.

Ich find´s auch langsam unmöglich. Viele Lehrer fahren schon gar nicht mehr - und ich denke,
ich werde das auch einstellen, wenn sich da keine besseren Lösungen finden lassen. Z.B.
könnte ich mir vorstellen, dass das Schulamt mit sicherlich vorhandenen mobilen Reserven
Kontakt herstellen könnte. Wir haben demnächst Konferenz mit anwesendem Schulrat, ich
denke, da werde ich das mal anbringen.

Real gesehen war der Mann nicht nötig - da wir unsere Schüler kennen, wussten wir das auch -
aber andererseits können sich Schüler ja auch mal unvorhergesehen Verhalten. 
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